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Gemeinde Schönenberg 
 
 

Niederschrift Nr. 2/2019  
 

über die öffentliche Gemeinderatssitzung Schönenberg 
 

am 21.02.2019 (Beginn: 19:30 Uhr; Ende: 20:45 Uhr) 
 
in Schönenberg, Gemeindesaal des Rathauses 
 
 
Vorsitzender: Bürgermeister Ewald Ruch 
 

Zahl der anwesenden ordentlichen Mitglieder 7 
Normalzahl der Mitglieder 8 
 
Namen der anwesenden ordentlichen Mitglieder: 
Gemeinderat Florian Bläsi 
Gemeinderat Christoph Föhrenbach 
Gemeinderat Lothar Kraatz 
Gemeinderat Michael Loritz 
Gemeinderat Erich Riesterer 
Gemeinderat Ferdinand Römer 
Gemeinderat Dietmar Steinebrunner 
 
Es fehlt entschuldigt: 
Gemeinderat Sascha Eichin 
 
Sonstige Verhandlungsteilnehmer/-innen: 
Berthold Klingele, Schriftführer, GVV  Schönau im Schwarzwald 
 
 
Zuhörer/-innen: 6 
 
 
 
 
 
 
Nach Eröffnung der Verhandlung stellte der Vorsitzende fest, dass 
 
1. zu der Verhandlung durch Ladung vom 08.02.2019 ordnungsgemäß eingeladen worden 

ist; 
 
2. die Tagesordnung für den öffentlichen Teil der Verhandlung am 08.02.2019 ortsüblich  
 bekannt gemacht worden ist; 
 
3. das Kollegium beschlussfähig ist, weil mindestens 5 Mitglieder anwesend sind. 
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Tagesordnung 
öffentlich 
 
 
TOP 1: Fragen der Bürgerinnen und Bürger 
  
TOP 2: Bekanntgabe u. Anerkennung des Protokolls aus der öffentl. bzw. nichtöf-

fentl. Sitzung v.  17.01.2019 (Vorlage) 
  
TOP 3: Bauangelegenheiten 
  
TOP 3.1: Umbenennung Bergstraße 8 
  
TOP 4: Erhöhung der Gebühren für die Nutzung von Dreschschopf und Gemein-

desaal 
  
TOP 5: Beratung der Tagesordnung zur öffentlichen Sitzung der Verbandsver-

sammlung am 27.02.2019 (Vorlage) 
  
TOP 5.1: Neubau Mehrzweckhalle; Arbeitsvergabe Erdarbeiten 
  
TOP 5.2: Neubau Mehrzweckhalle, Sicherheits-u. Gesundheitsschutzkoordination - Be-

kanntgabe einer Eilentscheidung 
  
TOP 6: Europa-, Kreistags- und Kommunalwahlen 2019 Bildung des Wahlaus-

schusses 
  
TOP 7: Mitteilungen der Verwaltung 
  
TOP 7.1: 10- jähriges Forsteinrichtungswerk 2019-2029 
  
TOP 7.2: Öffentlicher  Brunnen in  der Bergstraße  
  
TOP 7.3: Kreisweiter Sirenenalarm Luftschutz 
  
TOP 7.4: Freiw.  Feuerwehr Schönenberg 
  
TOP 7.5: Auflösung der Bücherei im Rathaus 
  
TOP 7.6: Antrag auf Straßenbeleuchtung 
  
TOP 8: Verschiedenes 
  
TOP 8.1: Montage des Holzbalkons am Feuerwehrhaus 
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Bürgermeister Ewald Ruch begrüßt die Zuhörer und das Gemeinderatsgremium. Nach Fest-
stellung der Beschlussfähigkeit tritt er in die Tagesordnung ein.  
 
 
TOP 1: 
Fragen der Bürgerinnen und Bürger 
 
Vortrag/Diskussionsverlauf: 
Ein Zuhörer fragt nach den Bedingungen für die Vermietung  des Dreschschopfes. Er be-
mängelt auch, dass es in letzter Zeit vermehrt zu Lärmbelästigungen der Anwohner bei 
Festanlässen im Dreschschopf gekommen sei. Der Vorsitzende erklärt, dass es bei den Be-
dingungen für die Vermietung keine Änderungen gegeben habe. Weiterhin steht der 
Dreschschopf nur Schönenberger Bürgern  zur Verfügung. In Bezug auf die Klagen wegen  
Lärms soll es zukünftig schärfere Kontrollen geben, aber alles werden man auch  in Zukunft 
nicht vermeiden können.  
 
 
 
TOP 2: 
Bekanntgabe u. Anerkennung des Protokolls aus der öffentl. bzw. nichtöffentl. Sitzung 
v.  17.01.2019 (Vorlage) 
 
Sachverhalt: 
Das Protokoll der öffentl. Gemeinderatssitzung vom 17.01.2019 liegt dem Gemeinderat vor.  
 
Vortrag/Diskussionsverlauf: 
Das Protokoll der öffentl. Gemeinderatssitzung vom  17.01.2019 wird anerkannt und durch 
die Gemeinderäte Ferdinand Römer und Michael Loritz beurkundet. Das Protokoll der nicht-
öffentlichen Sitzung wird ebenfalls anerkannt und beurkundet. 
 
 
 
TOP 3: 
Bauangelegenheiten 
 
Vortrag/Diskussionsverlauf: 
Es liegen keine Bauanträge vor.  
 
TOP 3.1: 
Umbenennung Bergstraße 8 
 
Sachverhalt: 
Aufgrund der Erweiterung des Baugebiets in der Bergstraße hält die Verwaltung die Umbe-
nennung der Straße im Bereich der Bergstraße 8 für notwendig. Schon in der vergangenen 
Sitzung bat der Vorsitzende um Namensvorschläge. 
 
Vortrag/Diskussionsverlauf: 
Gemeinderat Christof Föhrenbach hält die Umbenennung der Straße für nicht notwendig. Er 
macht mittels eines Lageplans den Vorschlag, die betroffenen Häuser in „a, b, c“ zu beschil-
dern und den jetzigen Straßennamen „Bergstraße“ zu belassen. 
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Gemeinderat Florian Bläsi führt an, dass der betreffende Teil der Bergstraße keine Durch-
fahrtsstraße sei, und somit eine Umbenennung unerlässlich sei.  
 
Der Vorsitzende verweist auf eventuell auftretende Orientierungsschwierigkeiten für den Ret-
tungsdienst, Lieferanten usw. und plädiert ebenfalls für eine Umbenennung der Bergstraße in 
dem betreffenden Bereich. Nach weiterer Beratung lässt er Zunächst über eine Neubenen-
nung abstimmen.  
 
Beschluss: Für eine Neubenennung: 5 Ja, 2 Nein, 1 Enthaltung. 
 
Im weiteren Verlauf der Beratung wird nach einem Namen für den Straßenabschnitt gesucht. 
Gemeinderat Christof Föhrenbach nennt dabei den Straßennamen „Sonnenbühl“. Dieser 
Name wird vom gesamten Gremium des Gemeinderats gutgeheißen. Sodann wird über den 
Straßennamen „Sonnenbühl“ abgestimmt. 
 
Beschluss: Der Gemeinderat spricht sich einstimmig für den neuen Straßennamen “Son-
nenbühl“ aus. Die Nummerierung des Gebäudebestands und des neuen Gebäudes wird 
durch das GVV-Bauamt erfolgen. 
 
 
 
TOP 4: 
Erhöhung der Gebühren für die Nutzung von Dreschschopf und Gemeindesaal 
 
Vortrag/Diskussionsverlauf: 
Der Vorsitzende berichtet, dass der Dreschschopf nach wie vor gut frequentiert sei. Gerne 
werde aber nur der alte Dreschschopf angemietet, obwohl damit auch Teile des neuen 
Dreschschopfs (Toilette, Küche usw.) mitbenutzt werden. Er macht den Vorschlag, dass aus 
diesen  Gründen nur noch der neue Dreschschopf separat oder mit dem alten Dreschschopf 
zusammen  vermietet werden soll. Eine separate Anmietung des alten Dreschschopfs ist zu-
künftig nicht mehr möglich. Als Gebührensatz wird für den neuen Dreschschopf € 80,- 
vorgeschlagen; für die Nutzung von neuem und altem Dreschschopf zusammen eine 
Gebühr von € 120,-. Weitere neue Auflagen für die Anmietung sind: Stellung von sog. Rau-
cherzelten zukünftig nur noch im  hinteren Bereich sowie Benennung einer Person mit 
Bekanntgabe der Telefonnummer, sodass bei evtl. Lärmbelästigung diese Person verant-
wortlich gemacht werden kann.  
 
Für die Benutzung des  Gemeindesaals wird neu eine Gebühr in Höhe von € 80,00 verlangt.  
 
Beschluss: Der Gemeinderat ist mit den vorgetragenen Gebührensätzen und den verschärf-
ten Auflagen zur Vermietung des Dreschschopfs einstimmig einverstanden. 
 
 
 
TOP 5: 
Beratung der Tagesordnung zur öffentlichen Sitzung der Verbandsversammlung am 
27.02.2019 (Vorlage) 
 
Sachverhalt: 
Die Tagesordnung und die Beschlussvorlagen für die öffentliche Sitzung der Verbandsver-
sammlung am 27.02.2019 liegen den Mitgliedern des Gemeinderats als Sitzungsvorlage vor. 
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TOP 5.1: 
Neubau Mehrzweckhalle; Arbeitsvergabe Erdarbeiten 
 
Sachverhalt: 
Siehe Vorlage. 
 
Vortrag/Diskussionsverlauf: 
Der Gemeinderat bevollmächtigt die Mitglieder der GVV-Verbandsversammlung am 
27.02.2019 dem Vorschlag der Verwaltung zur Vergabe der Erdarbeiten zuzustimmen. Ein-
stimmiger Beschluss. 
 
 
 
TOP 5.2: 
Neubau Mehrzweckhalle, Sicherheits-u. Gesundheitsschutzkoordination - Bekanntga-
be einer Eilentscheidung 
 
Sachverhalt: 
Siehe Vorlage. 
 
Vortrag/Diskussionsverlauf: 
Der Gemeinderat nimmt von der Eilentscheidung zustimmend Kenntnis.  
 
 
 
TOP 6: 
Europa-, Kreistags- und Kommunalwahlen 2019 Bildung des Wahlausschusses 
 
Sachverhalt: 
Für die Durchführung von Europa-, Kreistags- und Kommunalwahlen am 26.05.2019 wird ein 
Wahlausschuss benötigt. Dieser wird durch den Gemeinderat gewählt. 
 
Vortrag/Diskussionsverlauf: 
Der Vorsitzende hat bisher 2 Personen für den Wahlausschuss angefragt. Es ist dies für  den 
stellv. Wahlausschussvorsitzenden Herr Kurt Strütt und als Beisitzer Herr Thomas Bär. 
Wahlausschussvorsitzender ist kraft Amtes Bürgermeister Ruch. Der Gemeinderat bevoll-
mächtigt den Bürgermeister, die weiteren Personen für den Wahlausschuss noch zu 
benennen. Einstimmiger Beschluss. 
 
 
 
TOP 7: 
Mitteilungen der Verwaltung 
 
Vortrag/Diskussionsverlauf: 
Der Bürgermeister informiert über folgende Themen: 
 
TOP 7.1: 
10- jähriges Forsteinrichtungswerk 2019-2029 
Für das  neue Forsteinrichtungswerk 2019 - 2029 wird es noch in diesem Frühjahr zusätzli-
che Termine für den Gemeinderat geben. Eine Teilnahme ist erwünscht. Die Termine werden 
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noch bekanntgegeben. Des Weiteren findet schon am 26.02.2019, 18.00 Uhr in Schönau, 
Bürgersaal, eine Infoveranstaltung bezüglich Neuordnung der Beförsterungskosten statt. Der 
Gemeinderat ist hierzu freundlich eingeladen.  
 
 
 
TOP 7.2: 
Öffentlicher  Brunnen in  der Bergstraße  
Der neue öffentliche Brunnen für die Bergstraße ist bestellt und kann in diesem Frühjahr in 
Betrieb genommen werden. Bis dahin muss jedoch noch der Transport abgeklärt werden.  
 
 
 
TOP 7.3: 
Kreisweiter Sirenenalarm Luftschutz 
Beim diesjährigen kreisweiten Sirenenalarm hat die Sirene nicht funktioniert. Auch in sämtli-
chen anderen GVV-Gemeinden war dies der Fall. Die Ursache liegt nicht bei den 
Gemeinden, sondern bei der Leitstelle, die den Gemeinden den neuen Rick noch nicht mitge-
teilt habe. Der Vorsitzende hat sich um sofortige Behebung des Alarmierungsausfalls 
bemüht. 
 
 
 
TOP 7.4: 
Freiw.  Feuerwehr Schönenberg 
Der Kommandant der Freiw. Feuerwehr Schönenberg besuchte ein Fortbildungsseminar der 
Unfallkasse Baden-Württemberg (UKBW).  
 
 
 
TOP 7.5: 
Auflösung der Bücherei im Rathaus 
Die Bestände der Bücherei im Rathaus (alte Schulbücherei) sollen nach Fasnacht aufgelöst 
werden d.h. den Schönenberger Bürgern angeboten werden.  
 
 
 
TOP 7.6: 
Antrag auf Straßenbeleuchtung 
Der Vorsitzende berichtet von einem mündlichen Antrag von Andreas Schmidt auf Erweite-
rung der Straßenbeleuchtung bei seinem Anwesen. Darüber soll bei einem Vor-Ort-Termin  
entschieden werden. 
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TOP 8: 
Verschiedenes 
 
TOP 8.1: 
Montage des Holzbalkons am Feuerwehrhaus 
Gemeinderat Michael Loritz berichtet, dass demnächst der neue Holzbalkon am Feuerwehr-
haus gestrichen und montiert wird.  
 
 
 
 
Nachdem keine Wortmeldungen mehr vorliegen, schließt der Vorsitzende die öffentliche Sit-
zung, es schließt sich eine nichtöffentliche Sitzung an. 
 
 
 Zur Beurkundung: 
 
Der Vorsitzende: Der Gemeinderat: Der Schriftführer:  


